
Bibelwort: Lukas 11,1-13 

Bittet und es wird euch gegeben. 
Ja, es wird uns gegeben. Jesus sagt aber nicht, was uns gegeben wird. 

Wird uns das Erbetene gegeben? Oder ist das Erbetene vielleicht etwas, 

was uns schaden wird – und deswegen bekommen wir es nicht? Schon 

zu Jesu Zeiten werden die Menschen gefragt haben, wie es sich denn mit 

dem Beten so verhält. Sollen wir bitten? Bekommen wir? Und was 

bekommen wir? 
Wir können nie in Gottes Karten schauen. Ich habe schon beides erlebt. 

Ich habe bekommen, was ich wollte. Ich habe nicht bekommen, was ich 

wollte. Und ich habe nicht bekommen und war kurz darauf heilfroh, 

nicht bekommen zu haben. Beten ist Wünschen, ja. Aber es ist viel mehr 

und auch anderes. Beten ist zuerst immer ein Anerkennen: Ich bin nicht 
Frau oder Herr meines Lebens; ich bin Kind eines Größeren. Unser 

Bitten muss immer durch diese Tür: das Anerkennen des Größeren, der 

uns Mutter und Vater ist. Und auch, wenn wir genau wissen, dass Beten 

kein Wunschkonzert ist, verhalten wir uns oft so, wenn wir ehrlich sind: 

Bitte, Gott, gib uns doch … Bitte, Gott, mach doch, dass … Das dürfen 

wir, natürlich. Gott wird lächeln. Aber dann wird er erwarten, dass wir 
es besser wissen und sagen: … aber nicht mein, sondern dein Wille 

geschehe. Darum lehrt uns Jesus beten. Damit wir anerkennen: Gott ist 

die Macht der Welt. 

Michael Becker 
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In den Sommerferien erscheinen die 

Gemeindenachrichten alle 14 Tage. 

http://www.st-johann-duisburg.de/


Sa. 26.07.2025  

17.00 Vorabendmesse  
Leb. u. Verst. der Fam. Strauß und Nimschke 

Verst. Willi Strauß u. JM f. verst. Sohn Peter 

Leb. u. Verst. der Fam. Weirather und Wiesel 

Verst. Albert Weirather 

anschl. Dämmerschoppen im Gemeindekeller 

 
So.27.07.2025 

09.30 Familiengottesdienst  

  

Kollekte für die Gemeinden 

 
 

Sa. 02.08.2025  

17.00 Vorabendmesse  

 anschl. Dämmerschoppen im Gemeindekeller 

 

So. 03.08.2025  
09.30 Wortgottesdienst  

 

Kollekte für die Gemeinden 

 

Di. 05.08.2025 
15.00 Kaffeetrinken der kfd im Gemeindesaal 

 

Sa. 09.08.2025  

17.00 Vorabendmesse  

anschl. Dämmerschoppen im Gemeindekeller 

 
So. 10.08.2025  

09.30 Familiengottesdienst  

 

Kollekte für die Gemeinden 

Türkollekte für die Arche 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Kleiderkammer St. Hildegard 

Für unsere Kleiderkammer suchen wir weiterhin gut erhaltene Kleidung. 
Diese kann dienstags in der Zeit von 14-16 Uhr in der Kleiderkammer 

abgegeben werden. Die Garage am Pfarrhaus ist nicht mehr geöffnet. 

Darüber hinaus nehmen wir derzeit keinen Trödel und keine Bücher 

mehr an. 

kfd 

Die kfd macht im Juli Sommerpause. Das nächste Kaffeetrinken ist am 
5. August 2025. 

 

Gemeindefahrt zum Weihnachtsmarkt nach Münster 

Wir fahren am Sonntag, 07. Dezember 2025, zum Weihnachtsmarkt 

nach Münster. Die Fahrt wird mit einem modernen Reisebus der Firma 
Weltenbummler durchgeführt. Abfahrt ist gegen 10.30 Uhr an der 

Kirche. Der Tag in Münster steht dann zur freien Verfügung. Die 

Rückkehr ist für 19.00 Uhr vorgesehen. Der Fahrpreis beträgt 17,00 € 

pro Person. Es stehen 74 Plätze zur Verfügung. Verbindliche 

Anmeldungen nehmen Rainer Dwornik und Heinz Kahlert entgegen. Der 

Fahrpreis ist bei der Anmeldung zu entrichten. 
 

 

 

 

 
Ein Problem bei dem 

Kornbauern ist das „ICH – 

MEINER – MIR – MICH“. Alles 

dreht sich beim reichen 

Kornbauern um das eigene 

Wohl. Selbst im Gespräch 
bleibt er bei sich. Überlegt bei 

seiner Seele, was er tun soll, 

bedenkt seine Pläne. Aus 

dieser Ichbezogenheit folgt die 

eigentliche Narretei des 
Kornbauern! Denn wer nur 

auf sich selbst schaut und auf 

das Geld vertraut, dessen 

Fundament ist brüchig. 


